
In Mönchengladbach tritt 

zur Oberbürgermeister-

wahl der Influencer und 

selbsternannte Reality-TV 

Star Jannik Kontalis an. 

SAT 1, der traditionsreiche 

Anbieter billiger TV-For-

mate hat dieses Jahr den 

ehemaligen, wirklich über-

aus widerlichen Hambur-

ger Innensenator Ronald 

Schill, vom Boulevard einst 

als Richter Hirnlos – Par-

don – Gnadenlos betitelt, 

in ihr Format „Villa der Ver-

suchung« eingeladen. Die 

ehemalige Stadtverordnete 

Claudia Kohde Kilsch (Die 

Linke/sPD/Haribo), ehe-

mals Tennisprofi, trat vor 

ein paar Jahren bei Promi Big Brother auf, und 

nach einem Tag wegen akuter Unbeliebtheit di-

rekt wieder ab. Die Welten von Polit-Trash und 

seichter Fernsehunterhaltung kollidieren also 

zusehends. Sehen wir Sascha Helmut Haas etwa 

demnächst in der Realverfilmung von „Wallace  

und Gromit”? Und wen spielt dann den Hund? 

Oder OB Uwe Conradt und 

Babsie Meyer gemeinsam 

im „Sommerhaus der Stars”? 

Treten sie dort gegen Jea-

nette Dillschneider und Ju-

lien Simons an, oder sehen 

wir das Traumpaar der saar-

ländischen Politik gar bei 

„Prominent getrennt”? Wird 

die gesamte Belegschaft 

von Die Linke dafür sorgen, 

dass das Format LoL auf Pri-

me endgültig eingestampft 

wird? Wer wütet mit Alex-

ander Adolf Kessler durchs 

„Forsthaus Rampensau”? 

Sehen wir Dr.Isringhaus in 

„Schildkröte, Eidechse und 

Co.” live aus dem Terrarium 

des Saarbrücker Zoos? Wird 

es eine Neuauflage der Sendung „Mieten, 

kaufen, wohnen” geben, und welche sPD-

Politiker:innen werden wir in der Sonder-

sendung „Am Franzenbrunnen” zu sehen 

bekommen? Wie lange geht dieses Sommer-

loch eigentlich noch?

Welten kollidieren
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